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Platzvergaberichtlinien der Kinderbildungs- und  

Betreuungseinrichtungen bei den Kinderfreunden Tirol 

 

Liebe Eltern, 

 

mit diesem Schreiben möchten wir euch unsere Richtlinien für die Platzvergabe in unseren Einrichtun-

gen erläutern. Vorab sei erwähnt, dass die Plätze in unseren Einrichtungen sehr gefragt sind und wir 

auch mit den größten Bemühungen nur einen Teil der Anfragen mit tatsächlichen Zusagen beantworten 

können. Auch wenn ihr vermutlich einen Platz bei uns Kinderfreunden bevorzugt, raten wir euch deshalb 

auf jeden Fall dazu nach Alternativen Ausschau zu halten. Da unsere Plätze sehr gefragt sind, bemühen 

wir uns um die bestmögliche Transparenz und verweisen bei Anfragen dazu auf dieses Dokument.  

 

Folgende Kriterien werden bei unserer Platzvergabe zur Anwendung gebracht: 

 

Wohnort 

Als einer der größten privaten Träger für Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtungen in unserer Lan-

deshauptstadt, sehen wir unserer Versorgungsauftrag ganz klar für Kinder mit dem Hauptwohnsitz in 

Innsbruck. Es kann vorkommen, dass wir je nach Platzverfügbarkeit auch Kindern von anderen Gemein-

den bei uns aufnehmen, dies ist jedoch eher unwahrscheinlich.  

 

Nähe zum Wohnort/Arbeitsplatz 

Ein weiteres Kriterium ist die Nähe der Einrichtung zum Wohnort der Kinder/dem Arbeitsplatz der El-

tern, um die Betreuungszeiten für die Kinder nicht künstlich durch lange Wegstrecken der Eltern zu 

verlängern und so allen die optimale Dauer der Betreuung anbieten zu können.  

 

Homogene Gruppen 

Dieser Aspekt ist zentral für das gute Miteinander in den Gruppen und dafür allen Bedürfnissen unserer 

Schützlinge gerecht werden zu können. So spielen in dieser Kategorie viele Faktoren eine Rolle. Es ist 

wichtig eine gute Durchmischung bezüglich des Alters der Kinder zu finden. Wir nehmen in einigen 

Fällen bereits Kinder ab einem Alter von einem Jahr auf, können die Gruppen trotz der großen Nach-

frage aber leider nicht nur mit sehr jungen Kindern auffüllen. Auch achten wir auf ein ausgewogenes 

Verhältnis zwischen den Geschlechtern der Kinder und ein möglichst breites Spektrum an sozialen Hin-

tergründen. Durch unsere werteorientierte Pädagogik spielen Faktoren wie ethnische Zugehörigkeit, 

Religion und anderes keine Rolle bei der Platzvergabe.  

 

Betreuungszeiten und Start der Betreuung 

In den Einrichtungen haben wir verschiedene Angebote mit unterschiedlichen Betreuungszeiten. Basie-

rend auf der aktuellen Platzbelegung werden Halbtages- bzw. Ganztagesplätze und Einzeltage bis hin zu 

5-Tagesplätzen vergeben. Das Kinderbetreuungsjahr startet immer im September des aktuellen und 

endet mit August des Folgejahres. Aus wirtschaftlichen Gründen und in den Kindergärten auch aus 

rechtlicher Sicht, sind wir dazu angehalten freie Plätze so rasch als möglich nachzubesetzen. Ein unter-

jähriger Start ist bei uns möglich, meist sind die Plätze allerdings schon mit spätestens Oktober belegt.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Geschwisterkinder 

Wie bei vielen anderen Trägern, ist es auch bei uns so üblich, dass Geschwisterkinder bevorzugt einen 

weiteren Betreuungsplatz erhalten um die Wegzeiten der Eltern und die damit verbunden Aufwendun-

gen möglichst klein zu halten.  

 

Soziale Aspekte 

Natürlich gibt es noch eine Vielzahl weiterer sozialer Aspekte, die bei der Platzvergabe noch zur An-

wendung kommen können, dazu gehören zum Beispiel: Berufstätigkeit der Eltern, Alleinerzieher:innen, 

Notfallanfragen von offiziellen Stellen etc. 

 

Anmeldezeitpunkt 

Bei vielen Trägern spielt der Anmeldezeitpunkt eine wichtige Rolle und Eltern, die ihre Kinder schon 

Jahre im Voraus anmelden, bekommen auch den Platz. Dieses Vorgehen erachten wir als nicht fair. So 

gibt es in unseren Einrichtungen Anmeldezeiträume. Bei einer Anmeldung im einrichtungsspezifischen 

Anmeldezeitraum werden alle, bis dahin eingelangten Anfragen, mit der gleichen Gewichtung behandelt.  

 

Persönliches Einschreibegespräch 

Uns ist es wichtig, die Eltern und Kinder vor der letztgültigen Platzzusage in unseren Einrichtungen bei 

einem Kennenlern- und Einschreibegespräch persönlich zu treffen. Nicht jede Einrichtung ist für alle 

Bedürfnisse der Kinder und Eltern geeignet. Zudem spielt das gegenseitig entgegengebrachte Vertrauen 

eine wichtige Rolle im Beziehungsdreieck zwischen den Betreuungspersonen, den Eltern und den Kin-

dern.  

 

Abschließende Informationen 

In der Regel sind alle unsere Plätze im Frühjahr vor Start des neuen Betreuungsjahres vergeben. Die 

restlichen Anfragen werden auf eine Warteliste gesetzt. Es kommt immer wieder dazu, dass auch diese 

Eltern noch im Laufe der Zeit einen Platz angeboten bekommen. Anfragen zur Reihung auf der Warte-

liste können wir aus organisatorischen Gründen leider nicht beantworten. Eltern, die eine Platzzusage 

für ihr Kind erhalten haben, unterschreiben im Anschluss die Betreuungsvereinbarung und leisten die 

Vorauszahlung für den ersten Monatsbeitrag, Kosten lt. abgeschlossenen Modell, welcher dann bei An-

tritt des Betreuungsverhältnisses im ersten Monat angerechnet wird. Erst mit Unterzeichnung der Ver-

einbarung und der Leistung der Vorauszahlung ist der Platz gesichert!  

 

 

Wir freuen uns über eure Anmeldung und die gemeinsame Zeit in unseren Einrichtungen. 

 

 

Mit kinderfreundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

Marcel Steiner, MSc. 

Bereichsleitung Kinderbetreuung 


